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„Wirtschaftliche und ökologische Vorteile durch Vorabtrennen von Baustellenabfällen“ 
  
Die PKM-MULDENZENTRALE veranstaltete im Februar 2010 Fachveranstaltungen für 
Baustellenbetreiber, um über Einsparungen bei den Entsorgungskosten und die Schaffung einer 
höheren Qualität beim Recycling Material zu informieren. 
 
Kosteneinsparungen sind bei Kunden immer ein beliebtes Thema. Aber auch der Umgang mit 
ökologischen Ressourcen rückt immer mehr in den Vordergrund. Daher veranstaltete die PKM-
Muldenzentrale eine Fachveranstaltung für Baustellenbetreiber, um genau auf diese Themen 
einzugehen.  
 
Baumix-Abfälle sind teuer! 
Ein Vortrag über den Entsorgungsprozess und die Darstellung der Abfallarten gab Aufschluss über 
aufwendig zu entsorgende Materialien. Vortragender Alexander Holy, Leiter des Abfall- und 
Verwertungsmanagements, richtete den Fokus zum Kostensparen besonders auf das Sortieren von 
Baumix-Mulden. Werden Sperrgut und Bauschutt bereits auf der Baustelle getrennt, ist dies nicht nur 
ein wirtschaftlicher Vorteil für den Kunden, sondern trägt auch zur qualitativen Verbesserung des 
Bauschuttes bei, der einem rohstofflichen Bauschutt-Recycling unterzogen werden kann. Denn Ziel 
eines Sortierbetriebes ist die Sortiereffizienz der Baustellenabfälle kontinuierlich zu verbessern. D.h. den 
Restmüllanteil im Sperrgut so gering wie möglich zu halten (durch hohe Sortiertiefe) und ein Maximum 
an wieder verwertbaren Fraktionen zu erhalten.  
 
Gefährliche Abfälle dürfen nicht in eine Bau-Mix-Mulde! 
Ein spezieller Entsorgungshinweis über Eternit kam von Verkaufsleiter Peter Wanko. Eternit gilt als 
gefährlicher Abfall, wenn es mit Asbest kontaminiert ist (da es gebundene Asbestfasern enthält). 
Deshalb darf dieses Material nicht mit anderen Materialien vermischt werden. Peter Wanko zeigte auch 
auf, das für jede Abfallart und Menge das entsprechende Equipment verfügbar ist. Egal ob Großmengen 
für die Container bis Type 40 zur Verfügung stehen oder Mindermengen, die in Mulden Type 2,5 oder in 
Behältern mit 1100 l oder 120 l entsorgt werden können. Gerade die kleineren Behälter sind eine 
geeignete Option für die Trennung von Baustellenabfällen auf kleineren Baustellen. 
 
EDM und rechtliche Informationen!  
Karin Ziehaus, integriertes Management, informierte über interessante Details der melde- und 
aufzeichnungspflichtigen Daten, die zur Überraschung der Anwesenden, auch ein Bau- und 
Abbruchunternehmen trifft, welches die Abfälle des Abfallerzeugers entweder abholt, entgegennimmt 
oder über deren Abholung oder Entgegennahme rechtlich verfügt. 
War die allgemeine Aufzeichnungspflicht lt. Abfallnachweisverordnung 2003 bisher nur papierbezogen, 
so wird diese künftig in einem Stufenplan mit Übergangsbestimmungen für Abfallsammler- und 



 
 

behandler auf elektronische Aufzeichnungen umgestellt. Weitere Informationen zum EDM und den 
rechtlichen Bestimmungen können Sie unter www.edm.gv.at nachlesen. 
 
Qualitätssicherung 
Die Qualitätssicherung sichert einen reibungslosen Ablauf der Arbeitsprozesse. Günter Mayer, 
Fuhrparkmanagement, nennt die  Einhaltung rechtlicher Vorgaben, wie Lenkzeiten, Ladegutsicherung 
und Funktionalität der Fahrzeuge als wichtigen Punkt in der Logistik. Regelmäßige 
Fahrzeugerneuerungen sowie Mitarbeiter- und Fahrerschulungen sorgen für die notwendige qualitative 
Absicherung. Aber auch Innovationen wie die kranbare Mulde oder den Einsatz einer 
Reifenwaschanlage bei der Betriebsausfahrt sind Investitionen mit Weitblick. Letztlich sorgt aber auch  
kundenorientierte Beratung und Zeitmanagement (Auftragsbearbeitung, Einhaltung der Lieferzeit) zur 
qualitativen Erfüllung der Kundenerwartungen.  
 
Die aus einer Kundenbefragung entstandene  
Fachveranstaltung der PKM-Muldenzentrale war ein  
großer Erfolg. So wird es auch in 2010 wieder eine 
Befragung der Kunden geben um punktgenau auf  
deren Bedürfnisse eingehen zu können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Über PKM-MULDENZENTRALE: 
Die PKM-MULDENZENTRALE ist seit über 30 Jahren im Großraum Wien im Bereich Logistik und 
Abfallwirtschaft tätig und steht als zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb den Kunden mit einem  
    umfassenden Mulden- und Containerdienst zur Verfügung. 
    Das Kerngeschäft besteht aus Abtransport und Entsorgung von  

baustellennahen Abfällen in Mulden und Containern, Abbrucharbeiten,  
Räumungen, Übernahme von gefährlichen Gütern sowie  
Sonderleistungen wie flüssigkeitsdichte Mulden und die Verarbeitung  
des Abfalls in der eigenen Sortier- und Aufbereitungsanlage. 
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